
 

 
 
Forschungspreis für eine bedeutende wissenschaftlic he Studie  
auf dem Gebiet der Arbeitsmedizin 
 
 
Die E.W. Baader-Stiftung vergibt in ungeraden Kalenderjahren ihren mit 5.000 Euro5.000 Euro5.000 Euro5.000 Euro 
dotierten E.W. Baader-Preis. 
 
Berücksichtigt werden können noch nicht publizierte Manuskripte oder Veröffent-
lichungen in wissenschaftlichen Zeitschriften sowie Habilitations- und Promo-
tionsschriften, die in den zwei der Preisverleihung vorausgehenden Jahren fertig 
gestellt worden sind. Die Arbeit soll auf eigenen arbeitsmedizinischen Erkenntnissen 
beruhen und darf zum Zeitpunkt der Bewerbung noch nicht für einen anderen Preis 
eingereicht worden sein. Bei Autorengruppen muss der Beitrag der einzelnen Autoren 
an der Arbeit erkennbar sein. 
 
Bewerben können sich Arbeitsmediziner bis zu einem Alter von 45 Jahren, 
arbeitsmedizinisch tätige Naturwissenschaftler können Mitautoren sein. Bei prospek-
tiven Studien gilt das Alter der bewerbenden Autoren zu Beginn der Studie. 
 
Bewerbungsarbeiten sind zusammen mit einer kurzgefassten Darstellung des 
beruflichen Werdegangs und ggf. mit einer Auflistung der eigenen Veröffentlichungen 
in sechs Exemplaresechs Exemplaresechs Exemplaresechs Exemplaren einzureichen. 
 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum Ende der zweiten Kalenderwoche eines 
ungeraden Kalenderjahres an die 
 

E.W. Baader-Stiftung 
Geschäftstelle 
Schillerstr. 29 
91054 Erlangen  
Telefon (09131) 85 26116 
 
Der Preis kann geteilt werden und wird regelmäßig auf den Jahrestagungen der 
Deutschen Gesellschaft für Arbeitsmedizin und Umweltmedizin e.V. verliehen. 
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